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Herbstkonzert
Gesangverein Eintracht Rietheim e.V.

Sa. 28. Okt 2017 / 20 Uhr 
Gemeindehalle Rietheim

Gemischter Chor und Jugendchor 

singen Lieder über die Liebe und mehr…

Für‘s leibliche Wohl sorgen Sängerschnitzel, Sektbar und vieles mehr.

Eintritt 5,- € Gesamtleitung  Henry van Engen
Klavierbegleitung  Stefanos Katsaros

Geänderte 
Öffnungszeiten 
des Rathauses 

in Rietheim

Das Rathaus im Ortsteil 
Rietheim ist am 

Mo., 30. Oktober 2017
(Brückentag: Reformationstag)

ganztägig geschlossen.

VORVERLEGTER 
REDAKTIONSSCHLUSS

Der Redaktionsschluss für 
das Mitteilungsblatt Nr. 44 
wird wegen den Feiertagen 

(31.10. und 01.11.) auf 
Fr., 27.10.17, 08:00 Uhr 

vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der „Be-
triebssatzung des Eigenbetriebes Wasser-,  
Energie- und Breitbandversorgung  
Rietheim-Weilheim“
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und § 3 Absatz 2 des Eigenbetriebs-
gesetzes (EigBG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Rietheim-Weilheim am 24.10.2017 folgende Betriebssat-
zung beschlossen:

§ 1 Gegenstand und Name des Eigenbetriebs
(1)  Die Wasser-, Energie und Breitbandversorgung der 

Gemeinde Rietheim-Weilheim wird ab dem 01.11.2017 
unter der Bezeichnung „Eigenbetrieb Wasser-, Ener-
gie- und Breitbandversorgung Rietheim-Weilheim“ als 
Eigenbetrieb geführt.

(2)  Der Eigenbetrieb versorgt das Gemeindegebiet mit 
Wasser und Breitband. Er kann auf Grund von Ver-
einbarungen sein Versorgungsgebiet auf andere Ge-
meinden ausdehnen oder Abnehmer außerhalb des 
Gemeindegebiets mit Wasser beliefern.

(3)  Der Eigenbetrieb kann das Gemeindegebiet ebenfalls 
mit Energie versorgen. Dazu zählen insbesondere die 
Energieerzeugungen aus PV-Anlagen, Nahwärme und 
dgl.

(4)  Der Eigenbetrieb betreibt alle diesen Betriebszweck 
fördernden oder ihn wirtschaftlich berührenden Ge-
schäfte.

 Der Eigenbetrieb führt folgende Betriebszweige:
 a) Wasserversorgung
 b) Energie
 c) Breitband
(5) Der Eigenbetrieb erzielt keine Gewinne.

§ 2 Zuständigkeiten
(1)  Für den Eigenbetrieb wird kein Betriebsausschuss ge-

bildet. Der Gemeinderat beschließt über alle Angele-
genheiten, die ihm durch die Gemeindeordnung und 
des Eigenbetriebsgesetz vorbehalten sind. Der Ge-
meinderat entscheidet auch in den Angelegenheiten, 
die nach dem Eigenbetriebsgesetz einem beschließen-
den Betriebsausschuss obliegen.

(2)  Für den Eigenbetrieb wird keine Betriebsleitung be-
stellt. Die nach dem Eigenbetriebsgesetz der Betriebs-
leitung obliegenden Aufgaben werden vom Bürger-
meister bzw. in dessen Vertretung vom Fachbeamten 
für das Finanzwesen wahrgenommen. Ihm obliegt da-
mit insbesondere die laufende Betriebsführung und die 
Entscheidung in allen Angelegenheiten des Betriebs, 
soweit nicht der Gemeinderat zuständig ist. Dazu ge-
hören die Aufnahme der im Vermögensplan vorgese-
henen Kredite, die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan 
veranschlagten Aufwendungen und Erträge sowie alle 
sonstigen Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung und 
Wirtschaftlichkeit des Betriebs notwendig sind, ins-
besondere der Einsatz des Personals, die Anordnung 
von Instandsetzungen, die Beschaffung von Vorräten 
im Rahmen einer wirtschaftlichen Lagerhaltung.

§ 3 Stammkapital
Das Stammkapital des Eigenbetriebs wird auf 400.000 
Euro festgesetzt.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Betriebssatzung tritt nach ihrer Bekanntmachung 
zum 1.11.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Betriebssat-
zung vom 17.12.2001 für den Eigenbetrieb Wasserversor-
gung Rietheim-Weilheim außer Kraft.
Rietheim-Weilheim, 24.10.2017
Jochen Arno
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Gemeindeinfo

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung
Am 22. November 2017 findet die Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Rietheim-Weilheim statt. Mitglied 
der Jagdgenossenschaft sind alle Eigentümer der im ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen Grundstücke der 
Gemarkungen Rietheim und Weilheim auf denen die Jagd 
nicht ruht.

Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht auch durch 
einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter 
ausüben. 

Folgende Abstimmungspunkte werden beschlossen:
1. Beratung und Beschluss über Satzungsänderungen
2. Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
3.  Verwendung des Reinertrages der Jagdgenossen-

schaft
4. Wahl des Jagdvorstandes oder Übertragung auf den 
Gemeindevorstand

Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Rietheim. Ab 18.30 Uhr können die Jagdge-
nossen erfasst werden, nach 19.00 Uhr ist keine Er-
fassung und somit keine Teilnahme mehr möglich. Die 
Sitzung ist nichtöffentlich.
Jochen Arno
Bürgermeister
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Werden Sie Mitglied im neuen Verein 
„Nachbarschaftshilfe Rietheim-Weilheim e.V.“ 

 
Die Gemeinde Rietheim-Weilheim hat in Kooperation mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde Rietheim und der Katholischen Kirchengemeinde St. Georg am 4. 
April 2017 den neuen Verein „Nachbarschaftshilfe Rietheim-Weilheim e.V.“ 
gegründet. Ansprechpartner des neuen Vereins an sich sind der Erste Vorsitzende 
Bürgermeister Arno, der 1. Stellvertreter Pfarrer Stephan und die 2. Stellvertreterin 
Pfarrerin Bartel und der gesamte Vorstand. Dieser Verein ist Nachfolger des 
Evangelischen Krankenpflegeverein Rietheim. 
 
Der neu gegründete Nachbarschaftshilfeverein Rietheim-Weilheim e.V. will sich 
verstärkt darum kümmern, dass den Bürgerinnen und Bürger in Notlagen geholfen 
werden kann. Dabei unterstützt er Personen in der Verrichtung der Arbeiten des 
täglichen Lebens und er unterstützt bei der Bildung und der Erziehung.  
 
Die Leistungen umfassen:  
 
 Hauswirtschaftliche Hilfen, wie z.B. Hilfe bei Einkäufen, Wäschepflege, 

 Wohnungsreinigung zur Überbrückung in Notsituationen 

 Begleitung bei Behördengängen, Arztbesuchen usw. 

 Verschiedene Bring- und Abholdienste 

 Besuche, wenn einfach nur Gesellschaft gewünscht wird 

 Begleitung bei Spaziergängen 

 Angebote zur Unterstützung von Familien und Alleinerziehenden, wie  
z.B. Babysitterdienst, Kinder vom Kindergarten holen, Essen kochen, wenn 
beispielsweise die Mutter erkrankt ist 

 Betreuung und Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 

 
Unsere Einsatzleiterin der Nachbarschaftshilfe Frau Sieglinde Latuske bietet am 
 

1. und 3. Donnerstag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Rathaus im Rietheim, 

Zimmer Nr. 09, Erdgeschoss 
 

regelmäßige Sprechstunden an. 
 
Gerne können Sie mit Frau Latuske, Tel. 07424/9607120 Anliegen der 
Nachbarschaftshilfe, Fragen und alle weiteren Interessensbekundungen besprechen. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Nachbarschaftshilfe - im nun neuen Verein 
„Nachbarschaftshilfe Rietheim-Weilheim e.V.“ - unterstützen würden und sich mit der 
auf der Rückseite abgedruckten Beitrittserklärung anmelden. 
  



 

Nachbarschaftshilfe Rietheim-Weilheim e.V. 
 

Beitrittserklärung 
 

 
Name: ____________________________________________________________________ 

Vorname: _________________________________________________________________ 

Straße/Nr.: ________________________________________________________________ 

PLZ/Ort: __________________________________________________________________ 

Geburtsdatum: ___________________ Telefonnummer: _________________________ 

E-Mail: ____________________________________________________________________ 

 

Ich möchte mich hiermit verbindlich als Mitglied der „Nachbarschaftshilfe Rietheim-
Weilheim e.V.“ anmelden ab: _______________________. 
 
Ich habe die „Satzung der Nachbarschaftshilfe Rietheim-Weilheim e.V.“ zur Kenntnis 
genommen und erkläre hiermit mein Einverständnis zu den Vorschriften. Bitte 
buchen Sie den jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe von 
 
 _________ €   (private Person, mind. 12,50 €) 
 _________ €   (Familien, mind. 12,50 €) bitte alle Angehörigen unten eintragen 

 _________ €   (juristische Person, mind. 100,00 €)  
 
von meinem unten aufgeführten Konto ab. (Der Einzug erfolgt im 1. Quartal eines 
jeden Jahres) 
 
IBAN:  ______________________________________________________________ 

BIC:  ______________________________________________________________ 

 
Angehörige: 
 
Name: _________________ Vorname: __________________ Geb.Datum: ___________ 

Name: _________________ Vorname: __________________ Geb.Datum: ___________ 

Name: _________________ Vorname: __________________ Geb.Datum: ___________ 

Name: _________________ Vorname: __________________ Geb.Datum: ___________ 

Name: _________________ Vorname: __________________ Geb.Datum: ___________ 

 
___________________________________________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift  
 
 

 

Bitte geben Sie die Beitrittserklärung bei der 
Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim 

ab. 
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Dringend freie/r Pressemitarbeiter/in  
gesucht 
Nach nun knapp 25-jähriger Tätigkeit als freie Pressemit-
arbeiterin hat uns Frau Bianca Rees zu unserem größten 
Bedauern mitgeteilt, dass Sie diese Tätigkeit nunmehr 
beenden wird. 
Frau Rees hat während dieses Vierteljahrhundert dafür 
Sorge getragen, dass unser lebendiges Gemeindeleben 
sowohl durch die Ankündigen als auch durch die Be-
richte zu den Veranstaltungen jedermann bekannt und 
zugänglich waren. So konnten die Berichte nicht nur 
hier im Amtsblatt, sondern auch in der örtlichen Presse 
erscheinen. Frau Rees informierte über Jubiläen, Haupt-
versammlungen, Spendenübergaben, Kinderferienpro-
grammpunkte, Einweihungen sowie sonstige Ereignisse 
der Vereine, Organisationen, Kirchen und der Gemeinde. 
Selbstverständlich ist es uns dabei bewusst, dass eine 
solche Tätigkeit auch zeitlich sehr beanspruchend ist.
Umso mehr hoffen wir, wieder einen oder gar meh-
rere freie Pressemitarbeiter über diesen Aufruf zu fin-
den. Selbstverständlich wäre es auch möglich, dass die 
Pressearbeit auf unsere beiden Ortsteile Rietheim und 
Weilheim aufgeteilt wird, wie dies bis zum Tode unseres 
Weilheimer Pressemitarbeiters Emil Müller der Fall war.
Interessenten/innen werden gebeten sich direkt mit Herrn 
Bürgermeister Jochen Arno unter der Telefon-Nr. 07424 
95848-0 in Verbindung zu setzen.

Gipfelkreuz auf dem Fürstenstein 
in Rietheim-Weilheim

Blick vom Fürstenstein mit dem neuen Kreuz auf Weilheim.

Rietheim-Weilheim hat jetzt neben der bereits seit Jahren 
angestrahlten "Maria Hilf" Kapelle als weitere Attraktion 
ein beleuchtetes Kreuz auf dem Fürstenstein.
Nachdem die Trasse vom Hauptwanderweg HW1 (Alb-
traufweg) des Schwäbischen Albvereins neu verlegt 
wurde, ist nun auch der Fürstenstein direkt an diesen 
sehr stark frequentierten Wanderweg von Urach nach 
Tuttlingen angebunden. Für Eugen Martin, Weilheim und 
dessen Familie war dies ein weiterer Anreiz hoch oben 
über Weilheim ein beleuchtetes Kreuz aufzustellen. Hier 
soll einer Sage nach bereits schon vor Hunderten von 
Jahren einmal ein Lichtlein gebrannt haben das die bö-
sen Geister vertreiben sollte. Mit Manfred Bacher fand 
er einen Unterstützer der ihm bei den nicht immer ganz 
leichten Vorbereitungen hilfreich zur Seite stand. Mar-
ko Weidler Metall-Design in Deißlingen entwarf für ihn 
ein modernes nicht alltägliches 7,5 m hohes und 1,4 t 
schweres Metallkreuz das genau seinen Vorstellungen 
entsprach und nun in Bälde (sobald die Solarmodule 

montiert sind) abends vom Fürstenstein ins Faulenbach-
tal hinunter leuchten soll. Zuvor war allerdings durch 
die Firma Schumacher Bauunternehmer in Spaichingen 
beim Betonieren des Fundamentsockels viel Handarbeit 
angesagt, da die Betonpumpe in den Wiesen einsank 
und nicht bis zum Fürstenstein vorkam. Deshalb gab 
es große Bedenken ob es der benötigte Kranwagen der 
Firma Schaz zum Aufstellen des Kreuzes bis an den 
Fürstenstein schaffen wird. Der Wettergott hatte mit den 
Verantwortlichen viel Einsehen so dass das Vorhaben 
im Beisein von Bürgermeister Jochen Arno reibungslos 
durchgeführt werden konnte.

Unterm neuen Kreuz winken von links: Manfred Bacher, Eu-
gen Martin, Rita Martin, Armin Schumacher, Kuno Martin 
und BM Jochen Arno

Hecken und Sträucher entlang öffentlicher 
Straßen zurückschneiden
Hecken und Sträucher können für Verkehrsteilnehmer zu 
einem Ärgernis werden, wenn sie in den Verkehrsraum 
hineinragen oder die Sicht beeinträchtigen und behin-
dern. Dies gilt nicht nur für Straßen und Fahrwege, 
sondern auch für Fuß- und Gehwege. Vor allem in den 
kommenden dunklen Jahreszeiten Herbst und Winter ist 
es besonders wichtig, dass Anpflanzungen die Straßen-
laternen nicht verdecken.
Wir möchten daher alle Grundstückseigentümer bitten, 
die Pflanzungen entlang der öffentlichen Wege auf die 
folgenden Punkte hin zu prüfen:
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-   Die freie Durchfahrtshöhe über der Fahrbahn muss 
4,50 m betragen; die freie Durchgangshöhe am Geh-
weg muss mindestens 2,50 m betragen; beide Wer-
te sollten auch bei schweren und regennassen bzw. 
schneebelasteten Ästen eingehalten werden

-   Bei Geh- und Radwegen ist die Bepflanzung bis an 
die Hinterkante (meist identisch mit der Grundstücks-
grenze) zurückzuschneiden, sodass der Weg in der 
ganzen Breite für die Verkehrsteilnehmer nutzbar bleibt

-   An Kreuzungen muss zumindest gewährleistet sein, 
dass ein wartepflichtiger Verkehrsteilnehmer bei An-
fahrt aus dem Stand ohne nennenswerte Behinde-
rungen bevorrechtigte Fahrzeuge erkennen kann. In 
Sichtdreiecken sind die Bepflanzungen niederzuhalten 
(höchstens 80 cm).

-   Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden und 
sollten rechtzeitig wahrnehmbar sein. Dies gilt auch 
für Straßennamenschilder.

-   Straßenleuchten sollten ebenfalls von Pflanzen und 
Sträucher freigehalten werden.

Kontrollieren Sie, ob für Ihre Anpflanzungen entlang den 
öffentlichen Straßen und Wegen die obigen Punkte ein-
gehalten sind. Schneiden Sie gegebenenfalls Ihre He-
cken, Bäume und Sträucher entsprechend zurück. Bei 
Unfällen könnten Sie sonst möglicherweise zur Haftung 
herangezogen werden.

Jugendreferat

Es gibt was Neues!
Hallo liebe Gemeinde,
ich bin als Ihre/Eure Jugendreferentin gut gestartet. Ganz 
neu und aktuell habe ich für Sie/Euch den hier abge-
druckten Flyer aufgelegt: 

Musik- und Tanzschule Trossingen

Termine
Fr., 27.10., 19.30 Uhr, Vorspiel Gitarre, Klasse David Hei-
eck, Vortragssaal Franziskushaus Spaichingen

Akkordeon – von 6-60 Jahren
Bei uns meist nur als typisches Volksmusikinstrument 
verkannt erstreckt sich sein Einsatzgebiet von Unter-
haltungs- bis zu Ernster Musik. Argentinische Tangos, 
französische Musettes, Klezmer-Musik, Werke aus Re-
naissance und Barock, zeitgenössische Musik – die be-
stehende Literatur beweist die Vielseitigkeit.
Die Töne des Akkordeons werden durch einen Blasebalg 
erzeugt, den der Spieler auseinanderzieht oder zusam-
menpresst, um Luft anzusaugen oder ausströmen zu las-
sen. Drückt er gleichzeitig eine Taste oder einen Knopf, 
streicht die Luft über eine feine Metallplatte (Zunge) und 
bringt diese in Schwingung: Der Ton erklingt. Heute un-
terscheiden wir zwei Akkordeontypen: Das Standardbass-
Akkordeon aus dem volkstümlichen Bereich, bei dem 
im linken Manual nur Basstöne und Akkorde gespielt 
werden können und das Melodiebass-Akkordeon, das ein 
Melodiespiel mit beiden Manualen ermöglicht und dem 
Akkordeon so einen Zugang in das heutige Konzertleben 
eröffnet.
Für den Anfang stellen wir gerne vom Kinder-Akkordeon 
bis zum Standard-Instrument Leihinstrumente zur Ver-
fügung. Bei Interesse melden Sie sich bei uns und“ 
schnuppern“ in den Unterricht hinein

Vorankündigung!
7. Trossinger Tanztag am Sonntag, 12. November 2017
Die Tanzschule und ihre Freunde
Die Tanzschule Trossingen öffnet ihre Türen für Groß und 
Klein!
Ob Ballett oder Kindertanz, ob Hip Hop oder Contem-
porary, für jedes Alter und nahezu jede Richtung gibt es 
ein Angebot, das man an diesem Tag kennenlernen kann. 
Viele Gruppen und Formationen der Tanzschule Trossin-
gen zeigen, was sie bisher gelernt haben. Fragen Sie 
uns bei Kaffee und Kuchen Löcher in den Bauch oder 
wagen Sie einen ersten Tanzschritt. Wir sind für alle da!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Vertretung
Pfarrerin Silke Bartel ist vom 16.10.2017 bis einschließ-
lich 27.10.2017 nicht erreichbar. Vom 23.10.2017 bis 
27.10.2017 übernimmt Pfarrer Matthias Figel aus Hausen 
o.V. die Vertretung.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 
Uhr. Tel. 07424-2548, E-Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Am Donnerstag, 26.10.2017 bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen!

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott.
Mi 6,8 

Gottesdienste
Sonntag, 29. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim (Pfarrerin Silke Bartel).   
Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag
18 Uhr   Katholische Kirche Böttingen
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TRAUER 
Aus unserer Kirchengemeinde ist Frau Elsa Weber geb. 
Widmann aus Rietheim verstorben. Die Trauerfeier fand 
am 18.10.2017 in Rietheim statt. 
Wir nehmen Anteil an der Trauer der Hinterbliebenen und 
befehlen die Verstorbene in die Hand Gottes.

Bücherei
Die Bücherei bleibt in den Herbstferien geschlossen.
Ab dem 07.11.2017 können wieder wie gewohnt Bücher 
ausgeliehen werden.

Gedanken bei SWR3
Pfarrerin Silke Bartel ist von Sonntag, 05. November 
bis Samstag, 11. November auf SWR3 zu hören. Die 
„Gedanken“ werden auf SWR3 zwischen 9 und 12 Uhr 
gesendet. Auch nachzulesen auf www.kirche-im-swr.de 
oder zu hören über Podcast.

Die Evang. Öffentl. Bücherei Rietheim
...lädt herzlich ein zu: „Herbstblätter– die Buchvorstel-
lung in gemütlicher Runde“ auf Donnerstag, 26. Okt. 
2017 um 19.30 Uhr in den Büchereiraum im Evang. 
Pfarrhaus, Rathausplatz 1 in Rietheim-Weilheim.
Alljährlich wählt das Team der Bücherei aus dem vielfäl-
tigen Angebot auf dem Markt rund 150 bis 200 Neuer-
scheinungen aus.
An diesem Abend stellen Mitarbeiterinnen sowie Leserin-
nen und Leser einige dieser neuen Bücher (insbesondere 
Erwachsenen-Literatur) vor und präsentieren außerdem in 
einer Ausstellung was sonst noch Neues in den Regalen 
zu finden ist, ganz gemütlich und bei Kerzenschein.
Nach der Vorstellung kann gestöbert, begutachtet und 
anschließend sofort ausgeliehen werden, kostenloser Le-
sespaß für lange Abende; freier Eintritt.
Das Team würde sich über viele Gäste freuen!

Church Night – eine Nacht in der Kirche!
Von Montag, 30. Oktober, 20 Uhr bis Dienstag, 31. Okto-
ber, 8 Uhr wollen wir eine Nacht in der Kirche verbringen 
und gemeinsam 12 Stunden lang die Bibel lesen. Dies ist 
ein Projekt der Konfis, aber alle sind eingeladen, uns bei 
unserem verrückten Unterfangen zu unterstützen! Hinter-
grund der Aktion ist das 500. Jubiläum der Reformation. 
Am 31. Oktober 1517 hat Martin Luther seine 95 Thesen 
gegen den Ablasshandel an die Kirchentür in Witten-
berg geschlagen – und heraus kam unsere evangelische 
Kirche. Er wollte eine reformierte Kirche auf der Basis 
dessen, was er in der Bibel vorgefunden hat: die Liebe 
Gottes, seine Vergebung und seine Verheißung. Schlicht. 
Anspruchsvoll. Auch wir kehren back to the roots, zurück 
zur Bibel und stellen sie eine Nacht lang in den Mittel-
punkt. Kommen Sie einfach in der Zeit zwischen 20 und 
8 Uhr vorbei und lesen Sie mit uns ein Stück Bibel! Wir 
freuen uns über jeden Besuch und jede Hilfe!

Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsjubiläum
Wir freuen uns, zusammen mit unseren katholischen 
Geschwistern einen ökumenischen Gottesdienst anläss-
lich des 500. Jubiläums der Reformation zu feiern! Der 
Gottesdienst wird am Dienstag, 31. Oktober um 18 Uhr 
in der katholischen Kirche in Böttingen stattfinden. Alle 
sind ganz herzlich dazu eingeladen, in die Kirche Sankt 
Martinus in Böttingen zu kommen!
In ganz Deutschland wird in diesem Jahr der Reforma-
tionstag am 31. Oktober ein Feiertag sein. 500 Jahre 
Reformation sind Anlass zum Feiern und zum Gedenken. 
Wobei wir im Kopf behalten müssen, dass Martin Luther 
eine Spaltung der Kirche nicht im Sinn hatte, als er 1517 
seine 95 Thesen gegen den Ablasshandel veröffentlichte. 
Ihm lag vielmehr daran, die Missstände in seiner Kirche 
aufzudecken, seine Kirche zu reformieren. Doch seine 
Ideen lösten keine konstruktive Auseinandersetzung aus, 
sondern führten letztendlich zur Kirchenspaltung. 

In den vergangenen Jahrhunderten stand der Reforma-
tionstag häufig im Zeichen der Abgrenzung gegen die 
katholische Kirche. 2017 wird das erste Reformationsju-
biläum im Zeitalter der Ökumene sein. Die Evangelische 
Kirche lädt alle Evangelischen, alle Katholikinnen und Ka-
tholiken ein, ein gemeinsames Fest zu feiern – ein Fest 
der Versöhnung in aller Verschiedenheit.
Im Anschluss findet ein Stehempfang statt, zu dem alle 
herzlich eingeladen sind.
Über eine Häppchenspende würden wir uns freuen!! 
Herzliche Einladung zu den Kinderbibelnachmittagen
„Mit Martin auf Entdeckertour“
Alle Kinder von 6 - 12 Jahren sind herzlich eingeladen 
bei den Kinderbibelnachmittagen mit Spiel, Spaß, Action, 
Geschichten, Singen und Basteln Martin Luther und seine 
Zeit kennen zu lernen.
Termine: Freitag, 3. November, 14.30- 17.30 Uhr und 
Samstag, 4. November, 14.30 - 17.30 Uhr im Evang. 
Pfarrhaus, Rathausplatz 1 in Rietheim
Am Sonntag, 5. November feiern wir um 10 Uhr dann 
einen Familiengottesdienst in der Ev. Kirche Rietheim.
Anmeldung: im Evang. Pfarramt, E-Mail: Pfarramt.riet-
heim@elkw.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

28. Oktober 2017   – 03. November 2017 
Samstag, 28. Oktober - Simon und Judas
18.30 Uhr Vorabendmesse in Weilheim (Pfr. Müller)
Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. Müller)
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 31. Oktober - Wolfgang von Pfullingen
18.30 Uhr  Vorabendmesse zu Allerheiligen in Wurmlin-

gen, mitgestaltet vom Kirchenchor
Mittwoch, 01. November - Allerheiligen
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim, mitgestaltet 

vom Kirchenchor
13.30 Uhr  Andacht in Weilheim mit anschließender 

Gräbersegnung, es singt der Kirchenchor
14.30 Uhr  Rosenkranz für die Verstorbenen in der Aus-

segnungshalle in Wurmlingen
15.00 Uhr  Andacht in der Aussegnungshalle in Wurm-

lingen, es singt der Kirchenchor anschlie-
ßend Gräbersegnung

Donnerstag, 02. November - Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- u. 
Osteuropa
19.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Allerseelen in Wurmlingen 

mit Gedenken an die Verstorbenen der Kir-
chengemeinde 

Freitag, 03. November - Hubert, Pirmin
Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- u. 
Osteuropa
Herz-Jesu-Freitag
09.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Allerseelen in Weilheim 

mit Gedenken an die Verstorbenender Kir-
chengemeinde (Pfr. Müller)

Ab 10 Uhr  Krankenkommunion
Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 29.10. - 04.11.2017
Pfarrer Maurice Stephan, Tel. 07461 2608 

Krankenkommunion:
Wer nicht mehr in den Gottesdienst kommen 
kann (aus Altersgründen, Krankheit …), hat die 
Möglichkeit der Krankenkommunion. Wer die hl. 
Kommunion zu Hause empfangen möchte, kann 
sich unter der Tel.-Nr. 07461 2608im Pfarrbüro 

melden.
Dieser Dienst wird von Pfarrer Stephan angeboten.
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Ministrantendienst Weilheim
Samstag, 28.10.17  
18.30 Uhr keine Einteilung
Allerheiligen, 01.11.17  

   09.00 Uhr  keine Einteilung
   13.30 Uhr   keine Einteilung

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim
Das nächste Treffen ist am Dienstag, 07. Novem-
ber um 09.00 Uhr im Gemeindehaus in Weilheim.
Das MUKI-Team

Kirchenchor
Die nächste Probe ist am Dienstag, 31.10. im 
Gemeindehaus in Weilheim. An Allerheiligen 

gestalten wir um 09.00 Uhr den Gottesdienst und um 
13.30 Uhr die Andacht auf dem Friedhof mit.

Allerseelen
Wir gedenken der Verstorbenen aus un-
serer Kirchengemeinde Rietheim-Weil-
heim im Gottesdienst am Freitag, 03.11. 
um 09.00 Uhr in der Kirche St. Georg in 
Weilheim. 
Ganz besonders gedenken wir derer, die 
im vergangenen Jahr in die ewige Heimat 

abberufen wurden und werden für jede/n eine Kerze ent-
zünden.
Herr, unser Gott, wir gedenken unserer toten Angehörigen 
Freunde und Bekannten. 
Sie haben mit uns gelebt; sie haben uns Gutes erwiesen. 
Sie haben uns viel bedeutet. 
Dankbar erinnern wir uns an sie, und wir danken Dir, 
dasswir sie haben durften. 
Erinnere Dich ihrer, o Herr. 
Mache all‘ das, was in ihrem Leben unvollkommen blieb, 
vollkommen.
Lass‘ sie Dich schauen und schenke ihnen ewiges Glück. 
Amen
„Aus Anlass des Festes „Allerseelen“ bitten die deut-
schen Bischöfe gemeinsam mit der Aktion Renovabis um 
Ihr großherziges Opfer zugunsten der Priesterausbildung 
in Mittel- und Osteuropa. Die Kirchen dort brauchen 
dringend gute Seelsorger aus ihren eigenen Reihen. Wir 
wollen uns mit den Ortskirchen im Osten Europas soli-
darisch zeigen.“

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 27.10.17
19.00 Uhr   -  Jugendchor
20.00 Uhr  -  Gemischter Chor
Am Samstag, 28.10.2017 findet unser Herbstkonzert statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr.
09.00 Uhr  -  Hallenaufbau
18.00 Uhr  -  Einsingen
Am Sonntag, 29.10.2017
09.30 Uhr  -  Hallenabbau
Kleidung:
Frauen   -  schwarz/rot
Männer   -  weißes Hemd, rote Krawatte
Zu unserem Konzert möchten wir unsere Ehrenmitglie-
der und alle Freunde des Chorgesanges recht herzlich 
einladen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Vorankündigung:
Am Sonntag, 05.11.17 um 10.30 Uhr findet der Ver-
bandsehrentag in Gunningen statt. Wir werden mit dem 

gemischten Chor teilnehmen. Zum Einsingen treffen wir 
uns um 09.00 Uhr im Musiksaal.
Am 03. und 10. November ist keine Singstunde. Wir 
treffen uns dann wieder am 17.11.17.
Wir freuen uns auf ein schönes Konzert mit dem Ge-
mischten Chor und Jugendchor und vielen Gästen.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Einladung zur Jahresfeier des TSV Rietheim
Wieder einmal neigt sich ein Jahr langsam, aber sicher 
dem Ende entgegen.
Ein Jahr, in dem beim TSV Rietheim wieder viel gesche-
hen ist. Darauf möchten wir gemeinsam mit all unseren 
Mitgliedern, Familienangehörigen, Freunden und Gönnern 
des Vereins, bei unserer alljährlichen TSV Jahresfeier 
rückblicken.
Samstag, 04.11.2017 - 20:00 Uhr - Gemeindehalle Rietheim
Gemeinsam haben wir ein tolles und abwechslungsrei-
ches Programm, mit der einen oder anderen Überra-
schung vorbereitet. 
Die Ehrungen für jahrelange TSV Vereinstreue werden 
dabei unter anderem auf dem Programm stehen.
Zur musikalischen Begleitung durch das Programm und 
zur Unterhaltung zum Tanz und Barbetrieb begleiten uns 
die „Moonlights“.
Von Schnitzel bis Käs‘brot servieren wir ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen und Getränken.
Der TSV Ausschuss freut sich über zahlreiche Gäste und 
einen schönen gemeinsamem Abend.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Wir treffen uns jeden Dienstag um 18:30 Uhr
beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauf- und Walkingleiter

Abt. Radtreff
Die Radausfahrt des Radtreffs 
findet im Oktober immer don-
nerstags bereits um 15.00 Uhr 
statt. Wir fahren noch bis zum 
26. Oktober. Treffpunkt „Park-
platz Traube“ in Rietheim.

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Abt. Lauftreff
Winterlauftreff 2017 / 2018
Ab 25. Oktober bis einschließlich 4. April 2018 jeden Mitt-
woch um 18:30 Uhr Walking, Nordic Walken evtl. Laufen.
Treffpunkt an der Jahnhalle.

Laufabzeichenabnahme beim TB Weilheim am Samstag, 
21.10.2017
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Bei sonnigem und trockenem Wetter waren insgesamt 
14 Läufer und Nordic Walker am Start. Alle Teilnehmer 
waren mit Eifer dabei und am Ende stolz auf ihre er-
brachten Leistungen. Beim Laufabzeichen des DLV geht 
es nicht nach Streckenlänge, sondern darum wie lange 
man ohne Pause unterwegs ist. Am Ende der „körper-
lichen Strapazen“ gab es wie immer eine Belohnung in 
Form von Kuchen und Getränken.
Herzlichen Glückwunsch

Nordic Walking-Abzeichen des DLV, alle 120 Minuten
Rudi Ackermann, Magnus Braun, Renate Dreher, Marti-
na Grüner, Joachim Krautter, Sandra Neubauer, Gerhilde 
Riemer

Laufabzeichen des DLV 60 Minuten
Simone Butsch, Tabea Heizmann, Silvia Marquardt

Laufabzeichen des DLV 120 Minuten
Erika Böttiger, Roland Böttiger, Inge Heizmann, Sandra 
Ilardo

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende, 28.10./29.10.2017 und am 
Mittwoch, den 01.11.2017 spielen folgende Mannschaften:

Samstag, 28.10.2017
KreissporthalleTuttlingen (Berufsschulzentrum) 

13:15 wJA-BL HSG Rieth.-Weilh. - TG Schömberg
14:40 wJC-BL HSG Rieth.-Weilh. - TG Schömberg
16:00 wJB-Bk HSG Rieth.-Weilh. - TG Schömberg
17:30 M-BK HSG Rieth.-Weilh.2 - TG Schömberg 2
19:30 M-LL-2 HSG Rieth.-Weilh. - TEAM Esslingen

Sonntag, 29.10.2017
Sporthalle der Nendinger Donau-Hallen
10:00 gJE4+1/2 HSG NTW - HSG Rieth.-Weilh.

Mittwoch, 01.11.2017
Sporthalle (88630 Pfullendorf, Jakobsweg 3)
12:00 wJA-BL HSG Ob Linzgau - HSG Rieth.-Weilh.

Männer Landesliga
HSG Böblingen/Sindelf. - HSG Rieth.-Weilh.  (16:12) 32:26
Gegen den Spitzenreiter der Landesliga blieb die Partie 
nur in den ersten 20 Minuten eng. So gingen die Jungs 
der HSG beim 4:3 das erste und einzige Mal in Füh-
rung. Bis zum 9:9 legten die Gastgeber immer wieder 
vor, doch die Faulenbach-Jungs hielten dagegen. Dann 
setzten sich die favorisierten Gastgeber etwas ab. Beim 
15:11 hatten sie sich ihren ersten Vier-Tore-Vorsprung 
herausgespielt. Mit diesem Vorsprung ging es auch in 
die Pause. Im zweiten Spielabschnitt änderte sich an 
dem Rückstand für Rietheim-Weilheim nur wenig. Zwar 
kam die Mannschaft von Trainer Dirk Salmen beim 17:20 
wieder auf drei Tore heran, doch mehr konnten seine 
Schützlinge nicht verkürzen. Ganz im Gegenteil: Zwi-
schen der 47. und 57. Minute zog Böblingen/Sindelfingen 
auf sechs Treffer davon. Dies lag unter anderem an den 
vielen Zeitstrafen die die HSG-Jungs bekamen. Doch 
wir lassen die Köpfe nicht hängen und spielen nächste 
Woche wieder zuhause in der Kreissporthalle. Dort holen 
wir uns wieder 2 Punkte auf unser Konto. 
HSG: Florian Buschle, Mario Stiefel, Dorian Sauer, Simon 
Storz (9/1), Marvin Frank, Marius Marquardt (je 3), Mar-
kus Renz (3/2), Robin Hermle, Florian Wenzler, Pascal 
Bensch (je 2), Thomas Aicher, Thorsten Haag (je 1), Ste-
fan Huber, Jan Schutzbach.

Männer 2 Bezirksklasse    
TV Hechingen - HSG Rieth.-Weilh.  (12:11) 24:27
Wieder 2 wichtige Punkte gegen den Abstieg.

Am Samstag mussten wir auswärts gegen den Tabellen-
letzten aus Hechingen antreten. Das dies keine einfache 
Aufgabe werden würde, war fast zu erwarten. Schon 
letztes Jahr taten wir uns gegen diese Mannschaft recht 
schwer und verloren sogar! Von Beginn an entwickelte 
sich ein sehr zähes Spiel mit relativ wenig Tempo. He-
chingen schaffte es immer wieder mit langen Angriffen 
unsere Abwehr einzuschläfern, um dann mit einer über-
raschenden Aktion ein Tor zu erzielen. Wir fanden in der 
ersten Halbzeit auch zu selten die richtigen Lösungen im 
Angriff, oder schlossen diese dann auch zu schnell und 
zu hektisch ab. In der 20. Minute setzte sich Hechin-
gen erstmals deutlich mit 9:5 ab. Danach konnten wir 
bedingt durch eine 2-min.-Strafe gegen Hechingen und 
gut gehaltene Bälle unsererseits wieder bis auf ein Tor 
rankommen.
In der zweiten Halbzeit waren wir zunächst auch nicht 
in der Lage das Spiel zu dominieren. Beim Stand von 
15:16 gingen wir das erste Mal in Führung. Nach einer 
2-Tore-Führung ging dann sogar Hechingen mit 22:21 
erneut in Führung.
Am Schluss hatten wir dann die größeren Kraftreserven 
und vielleicht auch den größeren Willen dieses Spiel zu 
gewinnen. Praktisch mit dem Schlusspfiff erzielten wir 
das 24:27.
Aufgrund des Einsatzes und Kampf der 2. Halbzeit, ha-
ben wir den Sieg letztendlich auch verdient.
Es spielten: Marius Pauli, Maxi Keller (beide Tor), Luca 
Hauser (3), Christian King (2), Patrick Haag (2), Sebastian 
King ( 2), Daniel Renz (4), Sebastian Schneck (3), Luca 
Martin, Jimmy Solis (5), Andre Ott (3), Niklas Horakh (2), 
Lucas Lenzenhuber (1), Erkan Dönmez.

Weibliche A-Jugend Bezirksliga
HSG Rottweil - HSG Rieth.-Weilh.            (19:7) 35:15
Leider mussten die Spielerinnen aus Rietheim-Weilheim 
am Sonntag beim Auswärtsspiel gegen die HSG Rottweil 
eine Niederlage einstecken. Sie starteten sehr motiviert in 
das Spiel und konnten relativ schnell mit 1:2 und später 
2:3 in Führung gehen. Durch technische Fehler und häu-
figen Ballverlust, mussten sie viele Tempogegenstöße ein-
stecken. Ebenfalls erschwerte die sehr offensive Abwehr 
der Gegner unserer HSG den Abschluss. Rottweil schaff-
te einen Vorsprung von 11:3, über Spielstände von 13:6 
und 17:6 ging es mit 19:7 in die Pause. Leider konnten 
unsere Mädels auch nach der Pause nicht aufholen und 
so mussten sie sich mit 35:15 geschlagen geben.
Es spielten: Alexa Gagstatter, Melina Joseph (beide Tor), 
Lena Stiefel (5), Melissa Ribler (3), Anne Walther, Theresa 
Merz (1), Melanie Martin, Larissa Horakh (4/1), Antonia 
Kupferschmid (2)
Trainer: Sebastian Häring, Erkan Dönmez

Weibliche Jugend C Bezirksliga
TG Schömberg - HSG Rieth.-Weilh.         (11:10) 19:21 
In unserem zweiten Auswärtsspiel in Folge konnten wir 
nun endlich unseren verdienten ersten Saisonsieg ein-
fahren.
Wie auch vergangene Woche musste die weibl. C-Ju-
gend der HSG Rietheim-Weilheim erneut auswärts gegen 
einen körperlich deutlich überlegenen Gegner der TG 
Schömberg ran. Doch die Mädels der HSG machten von 
Anfang an ein super Spiel, schnell konnte sich die HSG 
mit 1:4 bis zur Mitte der ersten Hälfe auf 6:8 absetzten 
und einen 2-Tore-Vorsprung halten. Im Angriff konnten 
immer wieder über sehr gut vorgetragene Spielzüge ein-
fache Tore erzielt werden. Leider fehlte in der Abwehr 
mehr und mehr der Zugriff wodurch die TG Schömberg 
gegen Ende der ersten Halbzeit mehrere einfache Tore 
erzielen konnte. Zudem konnten diverse sehr gute Tor-
chancen nicht verwertet werden.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit stellte unsere HSG die 
Abwehr um und versuchte nun mit offensiven Außen-
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verteidigerinnen den Spielfluss der gegnerischen TG zu 
unterbrechen. Dies setzten die Mädels hervorragend um, 
nun kippte das Spiel wieder zugunsten der HSG. Über 
12:10 drehten wir das Spiel zum 17:20 und siegten somit 
mit 19:21. Bereits am kommenden Wochenende treffen 
die beiden Mannschaften erneut aufeinander.
Auch hier wird es eine sehr gute Leistung der gesamten 
Mannschaft benötigen um erneut zu gewinnen. Weiter 
so HSG!
Für die HSG am Ball: Melina Vosseler (Tor), Anna Pau-
li (1), Lea-Angelina Rädle, Jana-Maria Schaudt, Sarah 
Göring, Nele Marquardt, Lina Aicher (10), Corinna Hipp 
(6), Kyra Hipp, Jasmin Ribler, Jana Rosa Heinzmann 
(1), Elizabeth Kononenko (3), Trainer: Marina Budzinski, 
Martin Bauer.

Förderverein 
Neubau Sporthalle
Rietheim-Weilheim e.V.

Der Kartenvorverkauf läuft
Sie suchen ein kleines Geschenk - verschenken Sie doch 
eine Eintrittskarte für einen unterhaltsamen Comedian-
Abend mit Bernd Kohlhepp bei „Hämmerle Privat“.
Der schwäbische Komiker aus Bempflingen bei Tübingen 
kommt am Samstag, 25. November um 19:30 Uhr zum 
Förderverein Neubau Sporthalle Rietheim-Weilheim e.V. in 
die Rietheimer Gemeindehalle.
Aus seinem Programm „Hämmerle Privat“ wird er das 
private Tagebuch des „Herrn Hämmerle“ öffnen. Lachen 
bis sich die Balken biegen ist angesagt, es bleibt garan-
tiert kein Auge trocken.
Der Eintrittspreis beträgt im VK 15,00 € - an der Abend-
kasse 17,00 €.
Vorverkaufsstellen: Bäckerei Haffa in Rietheim und in 
Weilheim, Gärtnerei Faude in Rietheim, KSK-Filialen in 
Rietheim und Wurmlingen und Ticket-Box unter www. 
ticketbox-tuttlingen.de
Infos sind auch unter 
www/fv-sporthalle-rietheim-weilheim.de zu finden.

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

ACHTUNG! ACHTUNG!
Mottofindung 2018:
am Montag, 6.11.2017, 20:00 Uhr im Weigandhaus!
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer mit tollen Ideen!
Euer Narrenrat

Sonstige Mitteilungen

Jahrgang 1964
Die Jahrgänger 1964 aus Rietheim und Weilheim wan-
dern dieses Jahr in die „KRONE“ auf den Rußberg.
Treffpunkt ist am Samstag, den 4. November 2017 um 
19.00h an der Kirche in Weilheim.
Wer nicht wandern kann oder will, kommt einfach ab ca. 
20.00h auf den Rußberg.
Die Organisatoren Silvia und Ralf

Mit Blutspenden Leben retten
Alljährliche Blutspendeaktion bei WERMA Signaltechnik 
wieder ein voller Erfolg
Die alljährliche Blutspendenaktion hat bereits eine lan-
ge Tradition bei WERMA Signaltechnik aus Rietheim-
Weilheim. Bereits zum sechsten Mal veranstaltete der 
Signalgerätehersteller in Zusammenarbeit mit der DRK 
Ortsgruppe Rietheim und dem DRK Blutspendendienst 
diese Aktion, bei welcher viele der 330 WERMA-Mitar-
beiterinnen und -Mitarbeiter sowie zahlreiche Bürger aus 
Rietheim und der näherer Umgebung das Angebot zur 
Blutspende nutzten.
Mitte Oktober wurden die Räumlichkeiten des Indus-
trieunternehmens WERMA Signaltechnik in Rietheim-
Weilheim „blutspende-tauglich“ gemacht: So wurde der 
Schulungsraum zu einer ärztlichen Behandlungsstation 
umfunktioniert und die Kantine kurzerhand zum War-
te- und Aufenthaltsraum für all diejenigen, die sich zur 
Blutspende bereit erklärten. Insgesamt spendeten in die-
sem Jahr 89 Personen ihr Blut, bei WERMA, allein acht 
davon waren Erstspender. Besonders erfreulich ist, dass 
der Signalgerätehersteller es seinen Angestellten ermög-
licht, während der Arbeitszeit ihr Blut zu spenden. Dies 
macht das Angebot für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter noch attraktiver.
Blutspenden im Schulungsraum
„Die Angst vor Nadeln, Blut oder dem kurzzeitigen Be-
wusstseinsverlust ist ziemlich groß“, äußerte sich eine 
WERMA-Mitarbeiterin, die heute zum ersten Mal an der 
Blutspendenaktion teilgenommen hat. „Aber das tolle Ge-
fühl, dass man etwas Gutes getan hat und anderen mit 
so wenig Aufwand helfen kann, ist einfach großartig und 
wischt sämtliche Bedenken beiseite!“, schmunzelt sie. 
Zudem hilft das gewohnte Umfeld in den Räumlichkeiten 
der Firma, denn so können sich Kollegen gegenseitig 
Mut zusprechen und sich motivieren an der Aktion teil-
zunehmen.
In die Gesundheit der Mitarbeiter investieren
Gesellschaftliches Engagement ist fest in der Unterneh-
mensstruktur des Signalgeräteherstellers verankert. „Seit 
sechs Jahren organisieren wir gemeinsam mit der DRK 
Ortsgruppe Rietheim und DRK Blutspendendienst diese 
tolle Blutspendenaktion in den Räumlichkeiten bei WER-
MA“, sagt Karla Kähler, Assistenz der Geschäftsführung. 
„Wie man auch heute wieder sieht, ist diese Zusam-
menarbeit überaus erfolgreich. Unsere Mitarbeiter folgen 
dem Aufruf und auch Bürgerinnen und Bürger aus der 
näheren Umgebung kommen, denn Blut spenden heißt 
Leben retten.“
Stärkung für die Spender 
Lebensretter sind immer gesucht, denn Blutkonserven 
sind wichtig für viele Arten von Operationen – aber auch 
für den Ausgleich unfallbedingten Blutverlustes. Nicht nur 
die zukünftigen Empfänger profitierten von den Blutspen-
den, sondern auch die Spender selbst wurden nach dem 
Spenden noch zu Speis und Trank in die Kantine von 
WERMA eingeladen. 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
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tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
medien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Am Ende des Tages gingen alle Beteiligten mit dem 
tollen Gefühl, etwas Gutes getan zu haben, nach Hause 
und freuten sich über den großartigen Erfolg der dies-
jährigen Blutspende-Aktion. Karla Kähler ist sich schon 
jetzt sicher: „Es hat wieder alles so super geklappt, wir 
werden auch im kommenden Jahr unsere Räumlichkeiten 
für diese klasse Aktion zur Verfügung stellen.“

Gemeinsam Blut spenden für einen guten Zweck: Bodo Wu-
cherer, Thomas Seeh, Ingo Zepf und Petra Dreher (von links)

Therapiemöglichkeiten der Hüftarthrose
Informationsveranstaltung im Gesundheitszentrum Tutt-
lingen am 25.10.2017 um 19 Uhr:
Im Rahmen der Vortragsreihe „Meine Gesundheit – Ärzte 
im Dialog“ referiert Dr. Matthias Hauger, Chefarzt der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie. 
Beschwerden beim Treppensteigen und Bücken, manch-
mal begleitet durch Schwellungen oder Rötungen. Wie 
kann man diese Schmerzen richtig deuten? Wie erkenne 
ich eine Verschleißerkrankung meiner Gelenke und wel-
che Behandlungsmöglichkeiten gibt es? 
Einer der häufigsten Gründe für Schmerzen in der Hüfte 
ist die Arthrose. Verursacht werden kann diese Erkran-
kung durch Fehlstellungen der Beinachse, Rheuma oder 
Knorpelverletzungen, z.B. nach einem Sturz auf die Hüfte. 
Gleich welche Ursache, eine Verbesserung der Lebens-
qualität durch Schmerzfreiheit und Verbesserung der Be-
weglichkeit ist das oberste Ziel jeder Behandlung. 
Im Fokus der Veranstaltung stehen die Möglichkeiten ei-
ner modernen operativen Therapie. Chefarzt Dr. Matthias 
Hauger wird in seinem Vortrag die Herausforderungen für 
Patient und Operateur im Hinblick auf Operationsverfah-
ren und Auswahl geeigneter Implantate beleuchten.
Die Veranstaltung findet im Konferenzraum des Gesund-
heitszentrums Tuttlingen statt.

MVZ in Klinikum Spaichingen bietet  
Hebammensprechstunde an
Die Frauenarztpraxis des MVZ in Spaichingen erweitert 
ihr Angebot für Schwangere. Frau Sabine Tischler bie-
tet ab sofort in den Räumen der Frauenarztpraxis im 
Gesundheitszentrum Spaichingen eine Hebammensprech-
stunde an. Frau Sabine Tischler ist seit 15 Jahren so-
wohl als Hebamme im Kreißsaal des Klinikums Landkreis 
Tuttlingen als auch freiberuflich in der Schwangeren- und 
Wochenbettbetreuung tätig. Sie ergänzt das Team rund 
um Frauenarzt Sébastien Dussault im MVZ Spaichingen. 
In Kooperation mit Herrn Dussault bietet sie eine indivi-
duelle Schwangerenvorsorge an. Hebammen sind durch 
ihre Ausbildung berechtigt und qualifiziert, vollwertige und 
umfassende Vorsorgeuntersuchungen in der Schwanger-
schaft durchzuführen. 
„Alle nach der Mutterschaftsrichtlinie zu einer Vorsorge 
gehörenden Untersuchungen, also insbesondere Blut-
druckmessungen, Kontrolle der kindlichen Lage und 
Herztöne, Urinuntersuchungen und Blutentnahmen, kön-
nen von einer Hebamme übernommen werden. Neben 
den wichtigen medizinischen Aspekten bleibt stets Raum 
für eine individuelle Beratung und Gespräche bei Fragen, 
Sorgen und Nöten. Die Kosten für die Vorsorgeuntersu-
chungen werden von der Krankenkasse getragen. Ziel 

meiner Arbeit als Hebamme ist es, Schwangere, junge 
Mütter und Väter sowie deren Kinder einfühlsam, indi-
viduell und kompetent zu betreuen. Es ist mir wichtig, 
dass die Zeit rund um die Schwangerschaft und Geburt 
für alle Familienmitglieder als natürliche, geborgene und 
kostbare Zeit erlebt wird, in der so eine gute Eltern-
Kind-Bindung entstehen kann“, erläutert Hebamme Sa-
bine Tischler.
„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Frau Tisch-
ler und sind sehr froh darüber, dass wir mit ihr eine 
hoch kompetente und sympathische Hebamme für un-
sere Frauenarztpraxis gewinnen konnten“, so Frauenarzt 
Dussault und Prokurist Butsch.
Termine nimmt ab sofort das Frauenarztteam des MVZ 
Spaichingen unter der Telefonnummer 07424/6249 ent-
gegen.

KREISLANDFRAUENVERBAND  TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land-
frauen folgende Veranstaltung an:
Ab Mo., 6.11.17 – Fitnesskurs „Alles Gute für den Rücken“ 
Von Atmung über Faszien-Training, von Ausdauer bis zur 
Entspannung. 
6 Abende (je 1 Stunde): 
06./13./20.11.2017 und 15./22./29.01.2018
40 € Mitgliederinnen, 45 € Nichtmitgliederinnen
Referentin: Frau Thimm, Thimm Physiotherapie.
Jeweils 20 Uhr, Bahnhofstraße 71, 78532 Tuttlingen
Anmeldung bis 31.10.17 bei S. Manger, 07464/2857.
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de.

Jetzt noch Chance auf Nachbar-Oskar  
nutzen 
Nachbarn aus Baden-Württemberg können sich noch 
bis zum 31. Oktober für den Nachbar-Oskar bewerben. 
Das bundesweite Netzwerk Nachbarschaft prämiert 
ihre Aktionen für mehr Miteinander im Wohnumfeld mit 
Sach- und Geldpreisen
Straßenfeste feiern, Tauschbörsen veranstalten, Hinter-
höfe begrünen, Spielplätze auf Vordermann bringen oder 
Treffpunkte für Alteingesessenen und Geflüchtete organi-
sieren – überall in Deutschland beeindrucken Nachbarn 
mit großartigen Gemeinschaftsaktionen. Seit 13 Jahren 
prämiert das bundesweite Netzwerk Nachbarschaft die 
schönsten Projekte. „Wir zeichnen die Kreativität und 
Nachhaltigkeit der Nachbar-Aktionen aus, weil sie das 
solidarische Miteinander im Wohnumfeld stärken“, sagt 
Erdtrud Mühlens, Gründerin vom Netzwerk Nachbarschaft. 

Erfolgreiche Nachbarschaftsaktionen in Baden-Würt-
temberg
Nachbarn aus Baden-Württemberg konnten bereits viele 
Erfolge einheimsen. Im vergangenen Jahr wurden drei 
Nachbarschaften aus dem Bundesland prämiert. Auch 
2017 sind vorbildliche Nachbarschaftsaktionen aus Ba-
den-Württemberg unter den Bewerbern. Die Nachbarn 
der Gemeinde Helmstadt-Bargen überzeugen mit ihrem 
einladenden Nachbarschaftstreffen, den sie aus einem 
alten Gewölbekeller errichten. Tatkräftige Anwohner strei-
chen den Keller, geben ihm einen neuen Bodenbelag 
und bauen eine Theke. Heute ist der „Flinsbacher Kaf-
feeklatsch“ Treffpunkt für Jung und Alt. In diesem Jahr 
wird die Einrichtung weiter ausgebaut.

Jetzt noch schnell bewerben und gewinnen!
Noch bis zum 31. Oktober 2017 können sich Nach-
barschaften mit Kurzbericht und Fotos für den Nach-
bar-Oskar bewerben. Weitere Infos und das Online-Be-
werbungsformular sind auf der Wettbewerbsseite von 
Netzwerk Nachbarschaft hinterlegt.
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Führung durch die Ausstellung „Bewahren, 
Forschen & Vermitteln – 50 Jahre Kreisarchiv 
Tuttlingen“ und durch das Archiv am Mittwoch, 
8. November 2017

Das Kreisarchiv Tuttlingen blickt auf sein 50-jähriges 
Bestehen zurück. Das Kreisarchiv ist zentrales Gedächt-
nis für die Geschichte unserer Region. Kreisarchivar 
Dr. Hans-Joachim Schuster führt durch die Ausstellung 
im Foyer des Landratsamtes und durch das Archiv. Er 
stellt die Bestände, Aufgaben und Ziele des Kreisarchivs 
Tuttlingen vor. An interessanten Beispielen erläutert der 
Kreisarchivar unterschiedliche historische Quellen sowie 
ihren Wert für die Heimat- und Regionalgeschichte.
Ort: 16.30 Uhr Foyer des Landratsamtes
Leitung: Dr. Hans-Joachim Schuster
Ohne Gebühr

Apothekendienst

Samstag, 28.10.2017 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Kirchbergstr. 34
Deißlingen  Tel. 07420 93073
St. Anna-Apotheke, Michael-Dießle-Str. 4,
Fridingen  Tel. 07463 413
Sonntag, 29.10.2017 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Hubertus Apotheke, Bahnhofstraße 41,
Tuttlingen  Tel. 07461 3280
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2,
Spaichingen  Tel. 07424 9336-0
Dienstag, 31.10.2017 von 8:30 Uhr bis Mi. 8.30 Uhr
Löwen Apotheke, Bahnhofstraße 49,
Tuttlingen  Tel. 07461 2434
Schneider´s Apotheke im Markt Containeranlage, Saline 5
Rottweil  Tel. 0741 2800651
Mittwoch, 01.11.2017 von 8:30 Uhr bis Do. 8:30 Uhr
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4,
Mühlheim  Tel. 07463 372
Apotheke am Marktplatz, Hauptstraße 121,
Spaichingen  Tel. 07424 2287
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 

den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag  28./29.10.2017
Dr. med. vet. R. u. K.-P. Hipp, Unterer Damm 13, 
Fridingen  Tel. 07463/57521 
Mittwoch  01.11.2017
Dr. med. vet. A. Harberg, Römerweg 9, 
Wurmlingen  Tel. 07461/3693

Abfallkalender
RESTMÜLLTONNE:  Donnerstag, 02.11.17 (!)
        beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:   Mittwoch, 08.11.17
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Donnerstag, 02.11.17 (!)
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
PAPIERTONNE:     Mittwoch, 15.11.17
        beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Montag, 20.11.17
        beide Ortsteile
Grünschnittannahmestellen noch geöffnet bis 11.11.2017:

 Jeweils samstags
8.30 –  9.30 Uhr Weilheim, beim alten Schulhaus
9.45 – 10.45 Uhr   Rietheim, am Bahngelände gegen-

über Gasthaus Schwanen
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen

Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Rezept-Tipp aus der Redaktion für unsere Leser:

Kürbisbrot
Rezept für 4 Personen

Einkaufsliste:
400 g Kürbisfleisch
700 g Dinkelvollkornmehl
1 - 2 TL Meersalz
1 Hefewürfel
200 ml lauwarmes Wasser
2 EL Olivenöl

etwas Rosmarin, fein gehackt

Zubereitung:

Das Kürbisfleisch mit der groben Raffel reiben. Das Mehl, 
Salz und den geriebenen Kürbis in einer Schüssel mischen. 
Die Hefe in Wasser auflösen und zusammen mit dem Öl zum 
Mehlgemisch geben. Alles zusammenfügen und den Teig auf 
der Arbeitsfläche 10 - 15 Minuten von Hand kneten oder 5 - 8 
Minuten mit der Teigknetmaschine. Je nach Beschaffenheit 
des Kürbis braucht man noch etwas Wasser oder Mehl. Der 
Teig sollte geschmeidig sein und an den Fingern nicht kleben. 
Den Teig in eine Schüssel legen, mit einem Tuch bedecken 
und an einem warmen Ort auf das doppelte Volumen aufge-
hen lassen.

Den Teig noch einmal leicht durchkneten. Nun kann man die 
Kräuter einkneten. Aus dem Teig einen Brotlaib formen oder 
ihn in eine gefettete Kastenform geben. Nochmals 10 - 15 
Minuten gehen lassen. Das Kürbisbrot im vorgeheizten Ofen 
(200 °C) auf der mittleren Einschubleiste 40 - 45 Minuten ba-
cken.

Das Brot ist angenehm feucht und schmeckt auch noch nach 
einigen Tagen gut.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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 Gemeinde Rietheim - Weilheim

E-Mail: info@rietheim-weilheim.de
Internet: www.rietheim-weilheim.de
Gemeindeverwaltung OT Rietheim,
Tel. 07424 95848-0, Fax 95848-28
Sprechzeiten:
Montag  8.00 bis 11.45 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag  8.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch  8.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 11.45 Uhr

Bauhof:
Tel. 07461 74133                Fax 07461 9100444
Bereitschaft Wasserversorgung:
Tel. 0800 2767767
Kostenlose Störungsnummer der EnBW Regional AG:
0800 3629-477

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Im Landkreis Tuttlingen gibt es einheitliche Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst an Wochenenden 
und Feiertagen; diese lauten:
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 6074611
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 6077212
HNO Notfalldienst 0180 6077211
Tuttlingen Klinikum Landkreis Tuttlin-

gen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstr. 21, 
78532 Tuttlingen

Mo - Fr 
18 - 22 Uhr 
Sa, So u. 
Feiertage 
8 - 22 Uhr

Villingen-
Schwennin-
gen HNO

Schwarzwald-Baar-Klinikum, 
Klinikstr. 11, 78052 Villin-
gen-Schwenningen

Sa, So u. 
Feiertagen 
9-21 Uhr

Die einheitliche Rufnummer für den zahnärztlichen Not-
falldienst an Wochenenden und Feiertagen lautet:
0180 3222555-20

Caritas-Diakonie-Centrum Tuttlingen

Bergstr. 14, 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 969717-0, Fax 07461 969717-29

Unser Angebot:
- Sozial- und Lebensberatung
- Schuldnerberatung
- Tafelladen
- Diakonieladen
- Mittagstisch
- Kath. Schwangerschaftsberatung
- Schwangerschaftskonfliktberatung
- Kurberatung und -vermittlung
- Migrationsberatung für zugewanderte Erwachsene
- Koordinationsstelle Seniorennetzwerk
- Begleitung von Ehrenamtlichen
- Offener Treff mit Kaffee

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  9.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim

Pfarrerin Silke Bartel, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-
Weilheim, Tel. 07424-2548, www.evkiri.de, E-Mail: pfarr-
amt.rietheim@elkw.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 
Uhr. Tel.: 07424-2548, E-Mail: Pfarramt@elkw.de

Nachbarschaftshilfe Rietheim-Weilheim e.V.
Ansprechpartnerin Frau Sieglinde Latuske, Rietheim, 
Tel. 07424 9607120

Kath. Pfarramt Wurmlingen

Kirchgasse 3, Telefon: 07461 2608, Fax: 07461 71587
E-Mail: StGeorg.Rietheim-Weilheim@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch:  9.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.30 Uhr

Pfarrer Maurice Stephan, Tel. 07461 2608
Pastoralreferent Alexander Krause, Tel. 07464 981024
E-Mail: krause.pr@googlemail.com

Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim

Amt Ansprechpartner E-Mail Durchwahl 
Tel. 07424 95848

Bürgermeister Herr Arno   jochen.arno@rietheim-weilheim.de - 0
Vorzimmer Bürgermeister,
Ausweise und Pässe

Frau Hafner yvonne.hafner@rietheim-weilheim.de - 0

Hauptamt, Bauamt, Wahlen Frau Neubauer  sandra.neubauer@rietheim-weilheim.de - 13
Versicherungsangelegenheiten, 
Kinderferienprogramm

Frau Stiefel   birgit.stiefel@rietheim-weilheim.de - 12

Buchhaltung Frau Branscheid  elvira.branscheid@rietheim-weilheim.de - 14
Grundsteuer, Wasserzins, 
Gewerbesteuer, Hundesteuer, 
Kassenverwaltung

Herr Bronner   oliver.bronner@rietheim-weilheim.de - 15

Einwohnermeldeamt, 
Standesamt, Sozialamt, 
Rentenanträge, Amtsblatt

Frau Kupferschmid  ute.kupferschmid@rietheim-weilheim.de - 16

Finanzverwaltung Herr Karl   jochen.karl@rietheim-weilheim.de - 17
Bauhof Herr Kirchner, Herr Vosseler, 

Herr Kiskanc, Herr Iwangoff, 
Herr Heim

Gruppenklärwerk Faulenbachtal Herr Haug, Herr Kirchner




